11. Aufgabe   ( 4  Pkt )

Benzaldehyd reagiert mit wässriger Na-Sulfit-Lösung. Nenne dazu die Reaktionsgleichung. 
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10. Aufgabe       ( 6+ 3  Pkt)

1) Was versteht man unter dem aromatischen Zustand, wie ist er definiert?

2) Zeichne und beschrifte ein Formelbeispiel dazu.

-- grosse PI-Wolke der Elektronen

-- ringförmig mit abwechselnd Doppel- und Einfachbindung

-- hohe Mesomerie-energie

-- Bindung zwischen Doppel und Einfachbindung

11. Aufgabe       ( 10  Pkt)

1) Nenne die verschiedenen Möglichkeiten zur Konservierung von Lebensmitteln. 

2) Erkläre kurz wie die einzelnen Verfahren wirken.

-- CO2- Überdruck , X-Strahlen , Hitze , trocknen , Vakuum , salzen , zuckern , räuchern , Formaldehyd , Konservierungsmittel , Antibiotika (Penicillin)

==================================
1. Aufgabe         ( 5,     Pkt)

   Lösungsmittel für UHU 

Schreibe den Mechanismus um es herzustellen.

4. Aufgabe     ( 3   Pkt)
Der Olivenbaum macht Öl.

Nenne dazu die Reakt-gleichung mit Name und Formel, wenn in dem Molekül Öl drei verschiedene Säuren enthalten sind.

-- Stearinsäure-Ölsäure-Linolsäure-glycerin-ester.

5. Aufgabe       (3   Pkt)

Trinitroglycerin. Schreibe die Strukturformel.

2. Aufgabe   (2+ 2+ 2+ 2  Pkt ) 

Es werden jeweils Calciumoxid und Schwefeldioxid in Wasser gelöst.

1) Schreibe für beide Vorgänge die Reakt-gl. in Ionenform.

2) Begründe mit mehreren Argumenten den verschiedenartigen Verlauf der Reaktion.

-- Ca+2 O-2 + H2O --> Ca+2 + 2 (OH)-

   SO2 + H2O --> H2SO3 --> H3O+ + HSO3-

   SO2 regiert erst mit Wasser. Das Produkt zerfällt in O-2 

-- Metalloxid + Wasser ergibt eine Lauge

   Nichtmetall-oxid + Wasser ergibt eine Säure.

-- das O-2 wird protolysiert, es nimmt ein H+ aus dem Wasser auf.

   SO2 ist ein Molekül, es macht Molekülreaktion

3. Aufgabe  (2+2 Pkt)

Es sollen 2000 ml Schwefelsäure (10-2 mol/l) hergestellt werden.

Man hat Wasser und Schwefelsäure von (1 mol/l) zur Verfügung.

Berechne die notwendige Menge an Säure und an Wasser.

-- 2000 ml (0.01 M)  entspr. 20 ml (1 M)

   ==> 20 ml H2SO4 (1 M) und 1980 ml H2O

4. Aufgabe  (2+2+2+2+2+2+2 Pkt)

Erkläre die Begriffe

Ampholyt :

dynamisches System :

korrespondierend :

Orbital :

Elektronegativität :

Mesomerie :

Autoprotolyse:

Anomalie des Wassers :

Ionenprodukt :

5. Aufgabe  (2+ 2+2 Pkt)

Ist das H2PO4- -Ion eine Säure oder eine Base? Begründe und schreibe eine Rkt.-gl.

--- sowohl als auch, es kommt auf den Reaktions-partner an.

6. Aufgabe   (4  Pkt)

Berechne die molare Masse von

Nitrationen =14 + 3 * 16 = 62 g

Silber = 107,9 g

30 l Wasserdampf = 18 g

0.1 Mol Natriumlauge = 40 g

7. Aufgabe    ( 2+ 2+ 4  Pkt)

a) Nenne 2 Chemiker und ihre Definition von SÄURE.

b) Wann ist eine Säure stärker als eine andere? Gib dazu viele Antworten.

Boyle: Marmor + Säure --> CO2   ( Kalk auflösen, 

11. Aufgabe     (2+ 1+ 2  Pkt )

1) Wie heißt der letzte Nobelpreisträger für Chemie?

2) Wo wohnt er?

3) Was hat er entdeckt?

-- Crutzen, Mainz, arbeitet über chemische Vorgänge in der Atmosphäre, Ozonabbau.

12. Aufgabe 

Schreibe die Summenformel; schreibe die Strukturformel; benenne die Orbitale für

a) Salzsäuregas

b) Ammoniakgas

c) Salpetersäure

d) Kochsalz

e) Ethan

f) Schwefelwasserstoffgas

==================================
Chemie 11 B, April 1997

3. Aufgabe       ( 4 +4  Pkt )
Gegeben sind diese Verbindungen:

    Butanol-1, Methanol, Butan, Wasser 

und die Siedetemperaturen (in oC):

    (9), (65), (100), (118). 

Ordne nun jeder Verbindung eine Siedetemperatur zu und begründe die Antwort.

-- Butan (9), Methanol (65), Wasser (100), Butanol-1 (118),

4.Aufgabe      4 + 4  Pkt )
Methan wird schrittweise oxidiert. 

Nenne die Reaktionsgleichungen, benenne die einzelnen Stoffe.

-- Methan --> Methanol --> Methanal --> Methansäure --> CO2

5. Aufgabe       ( 3 +3  Pkt )
Ethanol reagiert mit Natrium. 

1) Nenne die Reakt-gl.

2) Begründe warum das Natrium reagiert.

-- Na löst sich auf, Gasentwicklung, Endprodukt färbt I.P. blau

   Na + H3C-CH2-OH --> H3C-CH2-O- Na+ + H2-gas

-- Na ist ein Metall und Ethanol ist in diesem Fall eine Säure.

6. Aufgabe     ( 9 +je 1  Pkt)
1) Nenne alle Herstellungen für Alkohole. 

2) Schreibe dazu eine Rkt-gleichung, falls möglich.

-- alkoholische Gärung, Fotosynthese, Alken + H2O, Hal-KW + NaOH, Alkan oxidieren, Fett spalten, Reduktion von org. Säuren, CO2 + H2, isolieren aus Naturstoffen.

7.Aufgabe     (1 +1 +1   Pkt
Nenne 6 wichtige Alkohole im menschl. Körper mit Name und Strukturformel und Verwendung. (Nur die vollständige Zeile wird gewertet).

-- Methanol (LM), Ethanol (trinken), Propanol-2 (LM), Glykol( Frostschutz), Glycerin Hautcreme, Dynamit), Sorbit (Süßstoff).

8. Aufgabe       ( 2 +2 +2 +2 +2  Pkt
Eine org. Verbindung mit der Molekülmasse 74 u enthält die Elemente C, H, O. Welche denkbaren Moleküle gibt es dazu?  (Stellungsisomere zählen nur einfach).

-- Butanol-1, 1-Hydroxy-propanal, HOOC-CHO, Propendiol, Propansäure.

9.Aufgabe        ( 3 +3   Pkt
Nenne die Rkt-gleichung für den Nachweis von Methanol und für Glycerin.

-- Borsäure-tri-methanol-ester, Glycerin-Cu-komplex,

10. Aufgabe        (je 1+2

Nenne Name und Summenformel von 6 Oxidationsmitteln, die aus Ionen aufgebaut sind.

-- CuO, KMnO4, K2CrO4, K2Cr2O7, NaNO3, HNO3, 

11.Aufgabe     ( 2 +2 +2   Pkt
1) Schreibe die Oxidations-, die Reduktions- und die    Gesamtgleichung für die Oxidation von Ethanol mit Cu-oxid.

-- Oxidation:  C2H5OH --> CH3-CHO    Acetaldehyd

   Reduktion:  CuO  -->  Cu met 

   Gesamt:     C2H5OH + CuO --> CH3CHO  + Cu  + H2O

12.Aufgabe     ( 2 +2 +6
Penten-2 reagiert mit Chlor in Gegenwart von Wasser.

1) Nenne den Name des Reaktionstyps. Addition elektrophil

2) Wie heißt das Endprodukt? 2,3-Dichlorpropan

3) Schreibe einen ausführlichen Reaktionsmechanismus

13.Aufgabe       (2, 2, 2, 2, 2, 2 

Bestimme die Oxidationszahlen aller Atome in folgenden Verbindungen:

Wasser, Kohlendioxid, Ammoniak, 1-Chlor-3-hydroxy-buten-2, Glycerinaldehyd, Essigsäure.

14.Aufgabe      ( 3 +2 +3   Pkt
Schreibe die Elektronenstrichformel für

 KJ3, Glykol, Kaliumpermanganat.

	 


	  


	





===============================
Chem. 11        15.5.97

1.Aufgabe      ( 2, 2, 2, 2, 2  Pkt

Nenne die Rkt-gleichung für die Umsetzungen

1) Ethanol mit Kupferoxid

2) Ethanol mit Kaliumdichromat/Schwefelsäure

3) Ethanol mit Fehling

4) Ethanol mit Kaliumpermanganat/Schwefelsäure

5) Ethanol mit Silberkomplex

2.Aufgabe     ( 3, 1, 3  Pkt 

1) Nenne 3 Verwendungen von Formaldehyd.

2) Nenne 1 Vorkommen von Acetaldehyd.

3) Nenne 3 Verwendungen von Propanon.

-- Leichen, Holzkleber, Kosmetikartikel

-- für Synthesen, im Körper beim Alkoholabbau

-- LM, Nagellackentferner, Kunststoffe, Riechstoffe

3.Aufgabe     (   Pkt 

1) Erkläre Chiralität. Welche Isomerien sind damit verbunden?

2) Nenne 3 räumliche Isomerien mit je einem Formelbeispiel.

-- 3.1: Chiralität: räumliche Isomerie, Spiegelbildisomerie

-- D, L-Isomerie, optische Isomerie

-- 3.2: räumliche Isomerien sind 

  die D,L-Isomerie, die (- (-Isomerie, die cis- trans-Isomerie

4.Aufgabe     ( 3, 2  Pkt 

1) Schreibe die Rkt.-gleichung für : Ethanal + Propanol. Hierbei reagiert die Aldehydgruppe mit der Alkohol-Gruppe unter Austausch von H-Atom.

2) Begründe warum die Rkt abläuft.

5.Aufgabe     ( 2, 1, 3  Pkt 

1) Erkläre den Begriff "funktionelle Gruppe".

2) Wie heißt die CO-Grupppe?

3) In welchen Stoffklassen (Molekülen) kommt die CO-Gruppe vor?

6.Aufgabe     ( 2, 1, 3, 2  Pkt 

1) Zeichne Glucose räumlich in der offenen Form.

2) Benenne das Molekül ganz genau.

3) Zeichne Glucose räumlich in der Ringstruktur, mit allen Atomen.

4) Benenne das Molekül ganz genau.
===============================
Chemie 11 C , Mai 1997

1.Aufgabe    ( 3   Pkt

Wovon ist der Siedepunkt eines Stoffes abhängig?

-- Von der Masse

   von den Kräften zwischen den Molekülen

   von der Dipolstärke der Moleküle

1. Aufgabe       ( 3  Pkt )
Pentanol-1 reagiert mit Dichromat/H2SO4.

1. Nenne alle Beobachtungen.

3. Nenne die Reakt.-gleichung.

2. Kann für diese Reaktion auch Pentanol-3 verwendet werden? 

   Begründe die Antwort.

1.Aufgabe     ( 4 +4  Pkt )
Methan wird schrittweise oxidiert. 

Nenne die Reaktionsgleichungen.

Benenne die einzelnen Stoffe.

-- Methan --> Methanol --> Methanal --> Methansäure --> CO2

1. Aufgabe     ( 2+2  Pkt)
Hexanol-2 wird in Wasser gegeben und dann stark verrührt.

Nenne die Beobachtungen und erkläre sie.

-- mischt sich nicht, bildet eine Emulsion

-- lange C-Kette, wenig OH-Gruppen, unlöslich.

1. Aufgabe     ( 2+ 3  Pkt)
Methanol und Glycerin.

Nenne die Strukturformel.

Nenne je 3 Eigenschaften.

Nenne 3 experimentelle Unterscheidungen für diese Stoffe.

	Methanol
	Glycerin

	flüssig
	

	löst sich gut in H2O
	

	riecht wenig,
	

	Borsäure-ester
	

	Cu-Komplex
	


1. Aufgabe     ( 9 +9  Pkt)
Nenne alle Herstellungen der Alkohole. Schreibe dazu eine Rkt-gleichung, falls möglich.

-- alkoholische Gärung, Fotosynthese, Alken + H2O, Hal-KW + NaOH, alkan oxidieren, Fett spalten, Reduktion von org. Säuren, CO2 + H2, isolieren aus Naturstoffen.

1.Aufgabe

Nenne 7 Alkohole mit Name, Strukturformel, Verwendung.

1. Aufgabe

Eine org Verbindung mit der Molekülmaasse 74 u enthält die Elemente C, H, O. Welche denkbaren Moleküle gibt es dazu?

-- Butanol-1

Butanol-2, Propionsäure, 1-Hydroxy-propanal, HOOC-CHO, Propendiol

1.Aufg 

Nenne die Rkt-gleichung für die Nachweisreaktion von Methanol, Ethanol, Glycerin, 

IV. Aufgabe 

Nenne Name und Summenformel von 7 Oxidationsmitteln.

-- CuO , KMnO4, K2CrO4, K2Cr2O7, H2O2, NaNO3, HNO3, 

1.Aufgabe

Schreibe die Oxidations-, die Reduktions- und die    Gesamtgleichung für die Oxidation von Ethanol mit einem    beliebigen Oxidationsmittel und benenne die Rkt.-produkte.

-- Oxidation:  C2H5OH  --> CH3-CHO    Acetaldehyd

   Reduktion:  CuO  -->  Cu met 

   Gesamt:     C2H5OH + CuO  --> CH3CHO  + Cu  + H2O

1.Aufgabe

Butan reagiert mit Chlor zu 2-Chlorbutan. 

1) Nenne den Reaktionstyp. 

2) Schreibe den Reaktionsmechanismus. 

3) wie heißt das Endprodukt?

-- Radikalische Substitution (Sr)

   Startreakt     Cl2 --> 2 Cl.  Chlorradikal

   Kettenreakt    C4H9 + Cl. --> HCl + C4H9.

                  C4H9. + Cl2 --> C4H9Cl + Cl.

   Abbruchreakt   C4H9. + Cl. --> C4H9Cl

                  Cl. + Cl. --> Cl2

                  C4H9. + C4H9. --> C6H18  Hexan

1.Aufgabe

Penten-2 reagiert mit Chlor in Gegenwart von Wasser.

1) Nenne den Name des Reak-typs.

2) Wie heißt das Endprodukt?

3) Schreibe einen ausführlichen Reaktionsmechanismus

16.Aufgabe       (2 +2, 3   Pkt)
1) Erkläre die Begriffe : EN, Oxidationszahl

2) Eine Verbindung ist ein Dipol. Welche Eigenschaften hat sie 

   dann?

-- hydrophil, lipophob, mittlerer Siedepunkt

17.Aufgabe       (2, 2, 2, 2, 3 

Bestimme die Oxidationszahlen aller Atome in folgenden Verbindungen:

Wasser, Kohlendioxid, Natriumlauge, Stickstoffgas, Ammoniak, Schwefelsäure, 1-Chlor-3-hydroxy-buten-2, Glycerinaldehyd, Essigsäure.

18.Aufgabe

Schreibe die Elektronenstrichformel für

Ozon, KJ3, Glycerin, Kaliumpermanganat,

	


	


	


	





===============================
11 B Chem.     Mo 26.5.

1.Aufgabe    (7, 14, 7   Pkt

Nenne 14 biologisch wichtige Säuren mit

Name und Formel und Bedeutung /Vorkommen.

Ameisens.          -- 
Konservieren

Essigsäure  
Konservieren

Propions.   
Konservieren

Butters. 
Fett, Füsse

Stearins. 
Fett

Öls. 
Fett/Öl

Linols.  
Fett/Öl

Linolens. 
Fett/Öl

Oxals.         
Rhabarber, Essen, Gallensteine

Citronens. 
Früchte

Glycin 
Eiweiß

Alanin 
Eiweiß

Glucons. 
Durch Oxidation von Glucose

Milchs. 
Jogurt

Weins. 
Im Wein, für Geschmack

2.Aufgabe    (4, 4   Pkt

Nenne 4 verschiedene Konservierungsmethoden und erkläre wie sie  arbeiten.

-- trocknen, Kälte, Hitze, CO2-begasen, bestrahlen

3.Aufgabe    (3, 3   Pkt

1) Erkläre die unterschiedlichen pK,S-Werte von Essig (4,74) und von D-Milchsäure (3,87).

2) Erkläre die unterschiedlichen pK,S-Werte von Weinsäure 

(pK,S-1 = 2,96 ; pKS-2 = 4,5).

4.Aufgabe    (3, 4   Pkt

Schreibe räumlich richtig

Glucose + Fehling -> 




=================================

11 Chemie
1.Aufgabe    (   Pkt

Nenne 8 wichtige Verfahren zur Konservierung von Lebensmittel.

1) Wie heißt das Verfahren

2) womit wird konserviert

3) welche Lebensmittel werden damit konserviert?

Standard-Potentiale in Volt  

Cu=+0.35 ; Ag=+0.80 ; Pt=+1.20 ; Hg=0.85 

Li=-3.05 ;  K=-2.92 ; Na=-2.71 ; Zn=-0.76 

Mg=-2,36 ; Cr6+/Cr3+ = +1,33

I2=+0,54; Br2=+1,07; Cl2=+1,36

Fe/Fe+2 =-0,44 ; Fe+2/Fe+3 =+0,77

MnO4-/Mn+2 =+1,51 ; H2O2 + H+ /H2O =+1,77

1) Aufgabe (3 +3 Pkt)

Nenne ein galvanisches Element, bei dem die H-Elektrode der +Pol ist, und ein galv. Element, bei dem sie der -Pol ist.

-- Fe - H2 ; H2 - Ag

2) Aufgabe (2 +2  Pkt)

Welchen Pol bildet Fe in dieser Kombination? Begründe die Antwort.

Fe (FeCl2 0,01 mol/l) und Mg (MgCl2 1 mol/l)

--Fe:  (U = Eo - 0,059 V /n *lg (C,red /C,ox)

          = -0,44 V - 0,059 V /2 *lg (1/o,o1)

          = -0,44 V - 0.059 V

          = -0,499 V

Mg : (U = Eo - (..* 0)

        = -2,36 V

Fe ist (+)Pol

3) Aufgabe (3 +3 Pkt)

Ein Platinblech und ein Zinkblech stehen in verdünnter Salzsäure. Sie berühren sich. Nenne die Teilgleichungen für die Reaktionen an beiden Blechen.

-- Zno --> Zn2+ + 2 e-

2 e- + 2 H+ --> H2

am Pt findet keine Reaktion statt.

4) Aufgabe (3 +3 Pkt)

Die Lambda-Sonde

a) Mache eine Zeichnung und beschrifte sie.

b) Erkläre warum hier eine Spannung auftritt.

--

[image: image2.png]0, Luft
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-- Zwischen O2-Abgas und O2-Luft ist ein Konzentrationsunterschied. Daraus ergibt sich eine Spannung. Diese wird gemessen.

5) Aufgabe (3 +3 Pkt)

	Wie groß ist die Spannung bei dieser Anordnung? Begründe die Antwort.
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-- Die Spannung ist NULL weil kein geschlossener Stromkreis vorhanden ist.

=============================
11 Chemie LK , 16.12.99

1. Aufgabe       ( 9, 9  Pkt)
1) Nenne alle Möglichkeiten zur Herstellungen von 

   Alkoholen.

2) Schreibe dazu eine Rkt-gleichung, falls möglich.

-- 

Gärung:  Tr.z. + Hefe --> Ethanol + CO2

Holz erhitzen --> Holzgeist (Methanol),

Braunkohle erhitzen --> mehr aromatische Alkohole

Hal-KW + Lauge ,    Cl-Ethan + Ca(OH)2

Alken + Wasser, H2C = CH2 + H2O --> Ethanol

KW oxidieren

Fischer-Tropsch: CO / CO2 + H2 --> versch. Alkohole

OXO-Synthese: Alken + CO +H2 --> Alkohol mit 1 C-Atom mehr

Reduktion von Aldehyden, Ketonen, Säuren

spalten von von Fetten, Ölen

isolieren aus Naturstoffen.

2. Aufgabe       ( 5, 5  Pkt )
1) Wovon ist der Siedepunkt abhängig?

2) Gib zu jeder Aussage ein Beispiel der Art:

   Der Stoff (A) hat einen höheren Kp als (B), weil ...

-- MM,            Anzahl der OH-Gruppe

   Dipolstärke,   Anzahl der polaren Gruppen

   ob kettenförmig oder kugelförmiges Molekül

   ob Ionen oder Atombindung

3. Aufgabe       ( 3, 5, 2, 2,  Pkt )
Ethanol wird mit konzentrierter HCl gekocht.

1. Nenne die Reakt-gl.

2. Schreibe den Rkt-mechanismus.

3. Wie weist man das entstandene Endprodukt nach?

4. Wie heißt dieser Nachweis?

-- mit Cu-blech und grüner Flamme

   Beilsteinprobe

4. Aufgabe       ( 1+3, 3+3, 5  Pkt )
Propanol wird mit Kaliumchromat und Schwefelsäure erhitzt. 

1. Nenne die farblichen Veränderungen und die Rkt.-

   gleichungen dazu.

2. Und weil der/die Schüler gut ist, sieht er/sie, wie aus 

   dem Propanol nacheinander 3 Stoffe werden. Wie heißen 

   die einzelnen Stoffe? Nenne die Rkt.-gleichungen.

3. Natürlich sind auch die Oxidationszahlen zu schreiben.

5. Aufgabe       ( 2 +2, 2  Pkt )
Ethanol reagiert mit Natrium. 

1. Nenne die Beobachtungen. Wie heißen die neuen Stoffe?

2. Schreibe die Reakt-gl. 

-- Na reagiert, es löst sich auf

  Gas steigt auf

I.P. -- blau

6. Aufgabe     ( 2 +2  Pkt)
Hexanol-2 wird in Wasser gegeben und dann stark verrührt.

Nenne die Beobachtungen und erkläre sie.

-- mischt sich nicht, bildet eine Emulsion

-- lange C-Kette, wenig OH-Gruppen, unlöslich.

7. Aufgabe        ( 7, 7, 6

1. Nenne 7 Alkohole mit Name, Strukturformel, Verwendung.

2. Eine org. Verbindung mit der Molekülmasse 74 u enthält 

   die Elemente C, H, O. Welche denkbaren Moleküle gibt es 

   dazu?  Atommasse:   C=12 , H=1 , O=16 , Cl=35,5

-- Butanol-1 , Butanol-2 , Propionsäure , HOOC-CHO , 

   1-Hydroxy-propanal , Propendiol, Diethylether, Methanol-essig-ester,

8. Aufgabe        ( 1, 1, 6, 4

Propan reagiert mit Chlor.

1) Nenne die Rkt.-bedingungen.

2) Nenne den Name des Reaktionstyps.

3) Schreibe schrittweise den Reaktionsmechanismus.

4) Berechne wieviel Liter Chlorgas sind nötig, 

   damit 10 Gramm 2-Chlor-propan entstehen. 

-- UV-Licht; 

   Radikalische Substitution (Sr)

   Startreakt     Cl2 --> 2 Cl.  Chlorradikal

   Kettenreakt    C3H8 + Cl. --> HCl + C3H7.

                  C3H7. + Cl2 --> C3H7Cl + Cl.

-- MM = 78,5 g/L ; es sind 2,8 L nö

====================================
B 1. Aufgabe         ( 7, 14

In welchen Stoffklassen werden Halogenkohlenwasserstoffe eingesetzt?

Nenne zu jeder Gruppe 2 Beispiele mit Name und Formel, falls möglich.
-- Treibgase

Lösemittel

medizinische Wirkstoffe

Herbizide

Bakterizide /Fungizide

Pestizide

Werkstoffe

B 2. Aufgabe         ( 3, 3

Zeitungsmeldung aus den letzten Tagen.

1)  PVC ... Säuglinge ...

2)  Panamakanal ...

Welche chemischen Namen, Formeln, Fakten verbindest du damit?

6. Aufgabe     ( 2 +3  Pkt)
Ethanol wird in Wasser gegeben und dann stark verrührt.

Nenne die Beobachtungen und erkläre sie.

-- mischt sich, die Lösung wird warm, es entstehen Bindungen zwischen den Wassermolekülen und dem Ethanol-Molekül.

1. Aufg

Im Buch steht: Methanol wird umgewandelt in

Formaldehyd, Methylester,  Methylamin, Essig, MTBE .

Schreibe dazu jeweils eine Rkt.-gleichung.

1. Aufgabe       ( 3  Pkt )
Gegeben sind diese Verbindungen: 1-Butanol; n-Pentan; Propansäure; n-Butanol und die Siedetemperaturen (in oC). Ordne jeder Verbindung eine Siedetemperatur zu und begründe die Antwort.

1. Aufgabe        (

Hexen-2 reagiert mit Brom.

1) Wie heißt der Rkt.-typ?

2) Wie heißt das Endprodukt?

3) Schreibe schrittweise den Reaktionsmechanismus.

1. Aufgabe         (

1) Beschreibe mit Worten den experimentellen Nachweis für Alkhole

2) Nenne 2 Rkt.-gleichungen dazu.
=============================
11  Lk Chemie , Sept 99

1.Aufgabe    ( 2  Pkt

Schreibe die Reaktionsgleichung für den Nachweis von

Chloridion

Bariumion

Carbonation

Calciumion

Ammoniumion

Sulfition

Sulfation

Strontium

2.Aufgabe    ( 2 , 2    Pkt

Schreibe die Rkt-gleichungen für den Nitrat-Nachweis.

-- NO3- + Fe2+ --> NO + Fe3+      : Reduktion

   NO + Fe2+ --> FeNO(SO4)        : Addition

3.Aufgabe    ( 4   Pkt

Bei welchen Nachweisreaktionen entstand ein Gas? Schreibe die Rkt-gleichungen.

-- Na2CO3 + HCl --> CO2

   Na2SO3 + HCl --> SO2

             --> HF-gas

     --> HAce

4.Aufgabe     ( 4  Pkt

Woran erkennt man einen Stoff bei der Flammenspektroskopie

-- die Anzahl der Linien, ihre Farbe, ihren Abstand, die gesamte Flammenfarbe.

5.Aufgabe     ( 3

Nenne 3 verschiedene  Nachweise für Cu-Ionen.

-- Flammenfarbe,

 Cu2+-Lösungen sind blau-grün gefärbt,

 Cu2+ + NH4+ --> tiefblauen Komplex

6.Aufgabe

Beschreibe den (V) Untersuchung von Hg-Licht.

=================================
Chemie 11,                 11.12.2002

1. Aufgabe    ( 

Nenne verschiedene Möglichkeiten um Alkohole zu gewinnen.

2. Aufgabe       ( 3 +4   Pkt )
Propanol-1 reagiert mit Kalium-Dichromat/H2SO4.

1. Nenne alle Beobachtungen.

2. Nenne die Reakt.-gleichung.

-- grün (Cr3+), schwarz C, Geruch (Aldehyd), Gas (CO2)

3. Aufgabe       ( 4 +4  Pkt )
Gegeben sind diese Verbindungen:

    Butanol-1, Methanol, Butan, Wasser 

und die Siedetemperaturen (in oC):    (9), (65), (100), (118). 

Ordne nun jeder Verbindung eine Siedetemperatur zu und begründe die Antwort.

-- Butan (9), Methanol (65), Wasser (100), Butanol-1 (118),

4. Aufgabe      4 + 4  Pkt )
Methan wird schrittweise oxidiert. 

Nenne die Reaktionsgleichungen, benenne die einzelnen Stoffe.

-- Methan --> Methanol --> Methanal --> Methansäure --> CO2

==================================
Kursarbeit  Chemie 11 (2) , 12.2002

1. Aufgabe     ( je 2  Pkt)
Zeichne die Strukturformel für folgende Stoffe.

1) 1-Ethyl-cyclopenten-3 ; 

2) Nonan ; 

3) 2,2,4-Tri-methyl-pentan ; 

4) Butadien-1,3 ; 

5) 4-Ethyl-octadien-1,3

6) Butan ; 

7) 4-Ethyl-3-methyl-hepten-1

2. Aufgabe      ( 2  Pkt )
Benenne diese Verbindungen.




6-Propyl-dodecan

3. Aufgabe    (je 1.5  Pkt

Nenne 4 Stoffe in der Luft, die als Treibhausgase wirken.

H20, CO2, CH4, SO2, SF6

4. Aufgabe      ( 

1. Nenne 12 verschiedene Stoffklassen der organischen Chemie und ihre funktionelle Gruppe.

2. Nenne 9 funkt. Gruppen und wie man sie nachweisen kann.

	Nr.
	Name der Stoffklasse
	funkt. Gruppe

	
	
	


	Nr.
	funkt. Gruppe
	Nachweisreaktion

	
	
	


5. Aufgabe             (  

Nenne 4 verschiedene Nachweise für Schwefel in einer organischen Verbindung. Beschreibe kurz wie man den Versuch durchführt.

6. Aufgabe          (

1. In der Pflanze sind Natrium und Kalium und Kohlenstoff enthalten. Beschreibe wie man diese Stoffe nachweisen kann.

4. Aufgabe       ( je 3

Nenne 5 verschiedene Kohlenwasserstoffe mit

Name, Strukturformel, Eigenschaft, Verwendung.

(Nur eine vollständige Zeile zählt)
====================================
Arbeit 2.4.03  ;  Chemie 11-2

Atommassen       

C=12, H=1, O=16, S=32, Na=23, 

pKs, Essig= 4,7

1. Aufgabe         (

1) Es werden 6 g Essigsäure in 1 Liter Wasser gelöst. Berechne den pH.

2) Zu dieser Lösung gib man tropfenweise  Na-lauge (1M) und misst die Leitfähigkeit. Zeichne den Graph und diskutiere ihn.

-- ph = 2,85

2. Aufgabe         (

Die Butter auf dem Pausenbrot enthält viele Stoffe: Talg, Mono-buttersäure-di-stearinsäure-glycerin-ester und Salz. 

1) Schreibe die Formel dieser Stoffe.

2) Wie verändern sich dieser Stoffe im Magen? Schreibe wenn möglich eine Rkt.-gleichung.

3) Wie verändern sich diese Stoffe im Darm? Schreibe wenn möglich eine Rkt.-gleichung.

4) Wie verändern sich diese Stoffe in der Zelle? Schreibe wenn möglich eine Rkt.-gleichung.

-- im Magen werden Fette emuliert, keine Veränderung

im Darm eine alkalische Esterspaltung

 in der Zelle werden die Stoffe verbrannt

-- Oxidation zu CO2 + H2O

3. Aufgabe         (             Aspirin

1) Nenne die Formel.

-- Acetylsalicylsäure-ester

2) Es wird im Körper verändert. Schreibe die Rkt.-gleichung.

2) Wie heißt dieser Vorgang?

4) Welche physiologischen Wirkungen hat Aspirin?

-- gegen Kopfweh, gegen Herzinfarkt, gegen Grippe, Fieber senkend

4. Aufgabe         (

1) 1-Hydroxybuttersäure reagiert in der Hitze mit sich selbst. Schreibe die Rkt.-gleichung.

2) Dieses sehr lange Molekül heißt ........

-- Polyester

3) Der Stoff bei Operationen als Nähgarn verwendet. Welche Eigenschaften hat der Stoff?

-- nicht giftig, nicht reizend, löst sich auf, Körper verträglich

5. Aufgabe         (

Nenne Name und Formel von 3 Duftstoffen.

============================
11 Chemie, 12.2.03

1. Aufgabe

Nenne die Formel von

1) Milchsäure,

2) Ameisensäure,

3) Alanin,

4) Apfelsäure,

5) Weinsäure,

6) Citronensäure,

7) Essigsäure,

8) Oxalsäure,

9) Buttersäure,

10) Propionsäure

2. Aufgabe

Im menschlichen Körper kommen verschiedene Salze vor. Nenne 6 Salze mit Name, Formel, Verwendung bzw. Krankheit.

CaF2, Ca3 (PO4)2, Ca-Ox, Na-Ace, Ca-Urat, Na-Lactat, CaCO3, 

==============================
Chemie 11 , 13.5.2003

1. Aufgabe

Nenne 10 Aminosäuren, mit Name, Abkürzung, chem. Formel.

-- Gly, Ala, Val, Cys, Phe, Tyr, Glu, Gln

2. Aufgabe

Nenne Name + Formel für:

a) welche Aminosäure macht Silberschmuck schwarz und warum geschieht das ?

b) Welche Aminosäure gibt mit Salpetersäure eine gelbe Färbung?

c) Welche Aminosäure verursacht eine Gehirnkrankheit?

3. Aufgabe

Was sind Geschmacksverstärker und welche 4 Stoffe werden dazu verwendet?
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